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Gesetz zu dem Abkommen vom 21. August 2014 zwischen der 
Bundesrepublik Deutschland und dem Staat Israel zur Vermeidung der 
Doppelbesteuerung und der Steuerverkürzung auf dem Gebiet der 
Steuern vom Einkommen und vom Vermögen

Drucksache: 485/15

Das am 21. August 2014 unterzeichnete Abkommen soll das 
Doppelbesteuerungsabkommen aus dem Jahr 1962 zwischen dem Staat Israel und 
der Bundesrepublik Deutschland ersetzen. Doppelbesteuerungen stellen bei 
internationaler wirtschaftlicher Betätigung ein erhebliches Hindernis für Handel und 
Investitionen dar. Durch Doppelbesteuerungsabkommen sollen derartige steuerliche 
Hindernisse zur Förderung und Vertiefung der Wirtschaftsbeziehungen abgebaut 
werden. Im Vergleich zum bisherigen Abkommen aus dem Jahr 1962 beinhaltet das 
Abkommen nicht nur die dafür erforderlichen Regelungen, sondern enthält 
Anpassungen an die aktuelle internationale und die deutsche Abkommenspolitik. Es 
lehnt sich an das OECD-Musterabkommen an. 

Der Deutsche Bundestag hat in seiner Sitzung am 1. Oktober 2015 das Gesetz ohne 
Änderungen angenommen. 

Der Finanzausschuss empfiehlt dem Bundesrat, dem Gesetz zuzustimmen.
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